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Auszug aus der 
Niederschrift 

 
über die Sitzung des Gemeinderates der Marktgemeinde Winklern am 
Donnerstag, dem 27.04.2023 im Gemeindeamt Winklern Nr. 9. 
 
Beginn der Sitzung: 19:30 Uhr                                                             Ende: 22:10 Uhr 
 
Anwesend: Bürgermeister Johann Thaler 

Vizebürgermeister Engelbert Hauser 
  Vizebürgermeisterin Hildegard Schwaiger 
  Gemeindevorstandsmitglied Walter Klocker 
 
Mitglieder des Gemeinderates: Maria Fleissner, Dipl.-Sozialb. 
 Daniel Pichler, MSc 
 Josef Dullnig, Mag. 
 Melitta Fitzer, Mag. 
 Albert Unterlader 
 Marika Göritzer, DI (FH) 
 Verena Ulbrich 
 Johann Fercher 
 Clemens Thaler (bis TOP 9) 
 Anton Rupitsch (ab TOP 4) 
 
Ersatzmitglied des Gemeinderates: Sabrina Prisker 
 
Schriftführer:  AL Hans-Jörg Liebhart (TOP 1, 5, 6, 8, 9) 
 FV Janine Maier (TOP 2, 3, 4, 7, 10) 

 
Nicht anwesend unter Bekanntgabe der Verhinderung: Daniel Sattler,  
Anton Rupitsch (ab TOP 4 anwesend); 
 
 
Die Sitzung wurde ordnungsgemäß nach den Bestimmungen der Kärntner 
Allgemeinen Gemeindeordnung und der Geschäftsordnung für den heutigen Tag mit 
folgender Tagesordnung einberufen: 
 
1. Protokollfertiger 
 
2. Bericht über die Sitzung des Kontrollausschusses vom 23.03.2023 
 
3. Berichtigung der erstmaligen Eröffnungsbilanz 
 
4. Rechnungsabschluss für das Jahr 2022 
 
5. Sanierung des Schwimmbadgebäudes, 
 Zwischenbericht - Einreichplanung und Kostenschätzung; 
 
6. Änderung des Flächenwidmungsplanes, 
 Umwidmungsfall: 2/2022 (Grader), 
 Grundstücke: .88 und 552/3 KG 73509 Reintal; 
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7. Änderung des Flächenwidmungsplanes, 
 Umwidmungsfälle: 3a bis 3d/2022 (Liebhart), 
 Grundstücke: 76 und 78 KG 73509 Reintal; 
 
8. Marktordnung 
 
9. Informationen und Berichte 
 
 
Der Bürgermeister begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung. Er stellt fest, 
dass 13 Gemeinderatsmitglieder und 1 Ersatzmitglied anwesend sind. 
 
 
Die Tagesordnung wird einvernehmlich wie folgt abgeändert und ergänzt: 
 
9. Generalsanierung der WVA Namlach/Reintal - Bauabschnitt 03 (BA 03), 
 Annahmeerklärung – Fondsförderung (Darlehen), 
 des Kärntner Wasserwirtschaftsfonds (K-WWF), 
 
10. Informationen und Berichte 
 
 
Gegen die Tagesordnung wird kein Einwand erhoben. 
 
Den anwesenden Gemeinderatsmitgliedern wird ein Amtsvortrag ausgehändigt.  
 
 
Frau Gemeinderätin Mag. Melitta Fitzer bringt einen selbstständigen Antrag gemäß § 
41 Abs. 3 der Kärntner Gemeindeordnung zum Thema „Lichtsmog“ ein. Die 
Verlesung und Zuweisung erfolgt unter dem Tagesordnungspunkt „Informationen und 
Berichte“. 
 
 
 
Punkt 1 der Tagesordnung: 
Protokollfertiger 
 
Als Fertiger dieser Niederschrift werden Johann Fercher und Albert Unterlader 
nominiert. 
 
 
 
Punkt 2 der Tagesordnung: 
Bericht über die Sitzung des Kontrollausschusses vom 23.03.2023 
 
Der Obmann des Kontrollausschusses, Herr Daniel Pichler, bringt dem Gemeinderat 
das Protokoll der Sitzungen vom 23.03.2023 zur Kenntnis. 
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Punkt 3 der Tagesordnung: 
Berichtigung der erstmaligen Eröffnungsbilanz 
 

-------------------------------- o -------------------------------- 
 
Die Berichtigung der erstmaligen Eröffnungsbilanz ist im Nachweis 
„Nettovermögensveränderungsrechnung (Anlage 1d)“ im Rechnungsabschluss 2022 
ersichtlich. 
 
Der Gemeindevorstand stellt an den Gemeinderat einstimmig den Antrag, die 
Berichtigung der erstmaligen Eröffnungsbilanz zu beschließen. 
 
Einstimmiger Beschluss des Gemeinderates. 
 
 
 
Punkt 4 der Tagesordnung: 
Rechnungsabschluss für das Jahr 2022 
 
Der Rechnungsabschluss wurde im Zuge des Besuches der Gemeinderevision, 
Herrn Christian Hotschnig und Herrn Daniel Klemen, am 16.03.2023 auf 
Plausibilität hin geprüft und in diesem Zusammenhang für in Ordnung 
befunden. 
In der Mitteilung „Begutachtung des Rechnungsabschlusses 2022 – Ergebnis 
der Aufsichtsbehörde“ werden die Summen des Rechnungsabschlusses 2022 
der Marktgemeinde Winklern bestätigt. 
 
Der Rechnungsabschluss 2022 wird von der Finanzverwalterin erläutert. 
 
Der Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2022 ergibt sich aus folgenden 
Endsummen 
 
1. Ergebnis-, Finanzierungs- und Vermögensrechnung: 
 
1.1. Summe der Erträge und Aufwendung: 
 
Erträge:        € 3.621.913,93 
Aufwendungen:        € 3.304.610,17 
 
Entnahmen von Haushaltsrücklagen:    € 706.636,00 
Zuweisung an Haushaltsrücklagen:    € 497.053,50 
 
 
Nettoergebnis nach Haushaltsrücklagen:   € 526.886,26 
 
 
1.2. Summe der Einzahlungen und Auszahlungen (voranschlagswirksam): 
 
Einzahlungen:       € 3.898.373,77 
Auszahlungen:        € 3.822.010,58 
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Geldfluss aus der voranschlagswirksamen Gebarung: €      76.363,19 
 
 
1.3. Summe der Einzahlungen und Auszahlungen (nicht voranschlagswirksam)  
 
Einzahlungen:        € 2.384.718,99 
Auszahlungen:         € 2.324.806,31 
 
 
Geldfluss aus der nicht voranschlagswirksamen Gebarung:  €      59.912,68 
 
 
1.4. Veränderung an Liquiden Mitteln:  
 
Anfangsbestand liquide Mittel:      €    919.895,90 
Endbestand liquide Mittel:        € 1.056.171,77 
davon Zahlungsmittelreserven       €    724.528,31 
 
 
1.5. Vermögensrechnung: 
 
Summe AKTIVA:        € 15.383.439,28 
Summe PASSIVA:         € 15.383.439,28 
Nettovermögen (Ausgleichsposten)     €   5.105.055,59 
 

-------------------------------- o -------------------------------- 
 
Der Gemeindevorstand stellt an den Gemeinderat einstimmig den Antrag, den 
Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2022 zu beschließen. 
 
Einstimmiger Beschluss des Gemeinderates. 
 
 
 
Punkt 5 der Tagesordnung: 
Sanierung des Schwimmbadgebäudes, 
Zwischenbericht - Einreichplanung und Kostenschätzung; 
 
Seitens des Baudienstes wurde eine erste Grobkostenschätzung ausgearbeitet. Derzeit 
befinden sich die Gewerke „Zimmerer“, „Dachdecker“ und „Elektriker – PV-Anlage“ in 
der Ausschreibungsphase. Die Kelag hat zwischenzeitlich auch eine maximal zulässige 
Einspeisleistung von 85 kW bekanntgegeben. Die Preisanfrage bzgl. der Wärmepumpen 
ist noch nicht eingelangt. Die Kostenermittlung wird daher nach Vorliegen aller 
Angebotsunterlagen noch entsprechend angepasst werden. 
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-------------------------------- o -------------------------------- 
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Punkt 6 der Tagesordnung: 
Änderung des Flächenwidmungsplanes, 
Umwidmungsfall: 2/2022 (Grader), 
Grundstücke: .88 und 552/3 KG 73509 Reintal; 
 
Die Marktgemeinde Winklern beabsichtigt, folgende Änderungen des 
Flächenwidmungsplanes in Betracht zu ziehen: 
 
Umwidmungsfall 2/2022 - (Umwidmungswerber – Grader): 
Umwidmung von „Grünland – Für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, 
Ödland“ in „Grünland - Fischerhütte“, jeweils KG 73509 Reintal, GP .88 – teilweise  
6 m² und GP 552/3 - teilweise 156 m² - insgesamt ca. 162 m²; 
 
Lageplandarstellung lt. Kundmachung: 

 
 

-------------------------------- o -------------------------------- 
 
Die beabsichtigte Änderung des Flächenwidmungsplanes wurden in der Zeit vom 17. 
Jänner bis 14. Feber 2023 mit Lageplandarstellung öffentlich kundgemacht  
(Amtstafel, Internet). Während der Kundmachungsfrist sind keine Einwendungen 
eingelangt. 
 
Der Gemeindevorstand stellt an den Gemeinderat einstimmig den Antrag, 
folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes zu beschließen: 
 
Umwidmungsfall 2/2022 - (Umwidmungswerber – Grader): 
Umwidmung von „Grünland – Für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, 
Ödland“ in „Grünland - Fischerhütte“, jeweils KG 73509 Reintal, GP .88 – teilweise 6 
m² und GP 552/3 - teilweise 156 m² - insgesamt ca. 162 m²; 
 
Einstimmiger Beschluss des Gemeinderates. 
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Punkt 7 der Tagesordnung: 
Änderung des Flächenwidmungsplanes, 
Umwidmungsfälle: 3a bis 3d/2022 (Liebhart), 
Grundstücke: 76 und 78 KG 73509 Reintal; 
 
Die Marktgemeinde Winklern beabsichtigt, folgende Änderungen des 
Flächenwidmungsplanes in Betracht zu ziehen: 
 
Umwidmungsfall 3a/2022 - (Umwidmungswerber – Liebhart): 
Umwidmung von „Grünland – Für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, 
Ödland“ in „Grünland - Tennisplatz“, KG 73509 Reintal, GP 76 - teilweise ca. 488 m²; 
 
Umwidmungsfall 3b/2022 - (Umwidmungswerber – Liebhart): 
Umwidmung von „Grünland – Tennisplatz“ in „Grünland – Für die Land- und 
Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland“, KG 73509 Reintal, GP 78 - teilweise ca. 
3.243 m²; 
 
Umwidmungsfall 3c/2022 - (Umwidmungswerber – Liebhart): 
Umwidmung von „Grünland – Für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, 
Ödland“ in „Grünland – Campingplatz“, KG 73509 Reintal, GP 76 - teilweise ca. 599 
m²; 
 
Umwidmungsfall 3d/2022 - (Umwidmungswerber – Liebhart): 
Umwidmung von „Grünland – Tennisplatz“ in „Grünland – Campingplatz“, KG 73509 
Reintal, GP 78 - teilweise ca. 1.737 m²; 
 
Lageplandarstellung lt. Kundmachung: 

 
 

-------------------------------- o -------------------------------- 
 



Seite 9 von 17 

Die beabsichtigten Änderungen des Flächenwidmungsplanes wurden in der Zeit vom 
17. Jänner bis 14. Feber 2023 mit Lageplandarstellung öffentlich kundgemacht  
(Amtstafel, Internet). Während der Kundmachungsfrist sind, mit Ausnahme des 
Amtes der Kärntner Landesregierung, Abt. 8, SUP – Strategische Umweltstelle, keine 
Einwendungen eingelangt. 
 
Stellungnahme des Amtes der Kärntner Landesregierung, Abt. 8 – Umwelt, Energie 
und Naturschutz, SUP – Strategische Umweltstelle vom 9.2.2023: 
 
Anlässlich des Kundmachungsverfahrens wurde seitens der Umweltstelle folgende 
abschließende Stellungnahme abgegeben (auszugsweise): 
 

-------------------------------- o -------------------------------- 
 
Aus Sicht der ha. Umweltstelle kann dem Antrag 3abcd/2022 auf Grund der Größe 
(maximal 10 Stellplätze für max. 25 Campinggäste) zugestimmt werden. Auf die 
Einhaltung der Ruhezeiten ist unbedingt zu achten. 
 
Der Gemeindevorstand stellt an den Gemeinderat einstimmig den Antrag, 
folgende Änderungen des Flächenwidmungsplanes zu beschließen: 
 
Umwidmungsfall 3a/2022 - (Umwidmungswerber – Liebhart): 
Umwidmung von „Grünland – Für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, 
Ödland“ in „Grünland - Tennisplatz“, KG 73509 Reintal, GP 76 - teilweise ca. 488 m²; 
 
Umwidmungsfall 3b/2022 - (Umwidmungswerber – Liebhart): 
Umwidmung von „Grünland – Tennisplatz“ in „Grünland – Für die Land- und 
Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland“, KG 73509 Reintal, GP 78 - teilweise ca. 
3.243 m²; 
 
Umwidmungsfall 3c/2022 - (Umwidmungswerber – Liebhart): 
Umwidmung von „Grünland – Für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, 
Ödland“ in „Grünland – Campingplatz“, KG 73509 Reintal, GP 76 - teilweise  
ca. 599 m²; 
 
Umwidmungsfall 3d/2022 - (Umwidmungswerber – Liebhart): 
Umwidmung von „Grünland – Tennisplatz“ in „Grünland – Campingplatz“, KG 73509 
Reintal, GP 78 - teilweise ca. 1.737 m²; 
 
Einstimmiger Beschluss des Gemeinderates. 
 
 
 
Punkt 8 der Tagesordnung: 
Marktordnung 
 

-------------------------------- o -------------------------------- 
 
Der Gemeindevorstand stellt an den Gemeinderat einstimmig den Antrag, die 
folgende Marktordnung zu beschließen: 
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Verordnung  
 
des Gemeinderates der Marktgemeinde Winklern vom ..............., Zahl 
8280/2023, mit welcher eine Marktordnung erlassen wird (Marktordnung) 
 
Auf Grund der §§ 286 Abs. 1, 289 und 293 der Gewerbeordnung 1994 – GewO 
1994, BGBl. Nr. 194/1994, zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 204/2022, wird 
verordnet:  

 
§ 1 

Geltungsbereich 
 
Diese Marktordnung regelt den Markt der Gemeinde Winklern. 
 

§ 2 
Markttage, Marktzeiten, Marktgebiete und Marktgegenstände 

 
(1) Am Samstag vor dem Muttertag und am zweiten Samstag im Oktober eines 

jeden Jahres findet in der Marktgemeinde Winklern in der Zeit von 7.00 bis 
18.00 Uhr ein Krämermarkt statt. In Ausnahmefällen können die beiden 
genannten Termine um eine Woche verschoben werden. Als Standort dieses 
Marktes werden der Hauptplatz Winklern und der Bereich der Gemeindestraße 
zwischen der Einbindung der Landesstraße B107 und dem Busterminal laut 
Lageplandarstellung festgelegt. 

 
(2) Auf diesem Markt sind folgende Marktgegenstände zugelassen: 

Hauptgegenstände: Textilien und Lebensmittel. 
Nebengegenstände: Schmuck, Werkzeuge, Spielzeuge und div. 
Haushaltsartikel. 

 
§ 3 

Verabreichung von Speisen und Getränken 
 

(1) Bei den angeführten Märkten ist der Ausschank von Getränken sowie die 
Verabreichung von Speisen nach den Bestimmungen der Gewerbeordnung, 
zuletzt geändert durch BGBl. I. Nr. 204/2022, gestattet. 

 
(2) Beim Ausschank von Getränken und der Verabreichung von Speisen sind von 

den Marktparteien die entsprechenden lebensmittel- und hygienerechtlichen 
Bestimmungen zu beachten. 

 
§ 4 

Vergabe von Marktplätzen 
 
(1) Die Vergabe der Markplätze erfolgt durch schriftliche oder mündliche 

Zuweisung. Das Ausmaß der einzelnen Marktplätze wird von den 
Marktaufsichtsorganen unter Bedachtnahme auf den auf dem Markt zur 
Verfügung stehenden Raum festgelegt.  

 
(2) Es ist darauf Bedacht zu nehmen, dass jede der auf dem Markt zugelassenen 

Ware oder Warengruppe, die einen Hauptgegenstand des Marktverkehrs 
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bilden, in entsprechender Qualität und durch eine genügende Zahl von 
Marktparteien feilgehalten wird.  

 
(3) Den Marktparteien steht kein Anspruch auf einen bestimmten Marktplatz oder 

ein bestimmtes Marktplatzausmaß zu. 
 
(4) Wegen wiederholter Verstöße gegen diese Verordnung oder wenn die 

festgesetzte Marktgebühr nicht oder nicht zur Gänze entrichtet wird, hat die 
Gemeinde die weitere Ausübung der Markttätigkeit auf dem Marktplatz zu 
untersagen. In diesem Fall ist der Marktplatz neu zu vergeben. 

 
§ 5 

Anträge auf Marktplätze 
 
(1) Für die Märkte sind die Marktplätze bei der Marktgemeinde Winklern schriftlich 

bis spätestens 1 Woche vor dem jeweiligen Markt zu beantragen. 
 
(2) Aus dem Ansuchen müssen der Name und die Anschrift der Marktpartei, die 

Größe des benötigten Marktplatzes sowie die Marktgegenstände, die zum 
Verkauf gelangen sollen, hervorgehen.  

 
(3) Mit der Anmeldung unterwirft sich der jeweilige Teilnehmer der bestehenden 

Marktordnung. Die vollzogene Anmeldung ist für die Marktpartei bindend, 
schließt jedoch nicht das Recht auf Zuweisung eines Marktplatzes ein. 
Marktplätze werden jeweils nur für einen Markt vorgemerkt. Wenn ein 
Marktplatz frei wird, erfolgt die Zuweisung nach der Reihenfolge des Einlangens 
der Anmeldung. 

 
§ 6 

Allgemeine marktbehördliche Bestimmungen 
 
(1) Auf den Märkten dürfen Waren nicht im Umherziehen feilgeboten werden. Auf 

den Marktplätzen dürfen nur dem Vergabezweck entsprechende Tätigkeiten 
ausgeübt werden. 

 
(2) Auf Märkten dürfen die Marktplätze frühestens eine Stunde vor Marktbeginn 

bezogen werden. Marktplätze sind bis spätestens eine Stunde nach 
Marktbeginn zu beziehen und bis spätestens eine Stunde nach Marktende 
geräumt und gereinigt zu verlassen. Wenn ein Marktbesucher den Marktplatz 
nicht rechtzeitig bezieht, darf der Marktplatz neu vergeben werden. Bei 
Neuvergabe während eines Marktes ist der Marktplatz längstens innerhalb einer 
Stunde zu beziehen. Fahrzeuge, mit denen die Warenzufuhr erfolgt, sind sofort 
zu entladen und von der Marktfläche zu entfernen.  

 
(3) Auf den Märkten hat sich jeder so zu verhalten, dass die öffentliche Ruhe, 

Ordnung und Sicherheit nicht gestört, der Schutz der Gesundheit von 
Menschen nicht beeinträchtigt und die Verschleppung von Krankheiten von 
Pflanzen oder Tieren vermieden wird. 

 
(4) Inhaber der Marktplätze haben den an sie vergebenen Marktplatz mit ihrem 

Namen (äußere Geschäftsbezeichnung) sichtbar zu versehen.  
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§ 7 

Ausweisleistung und Überwachung 
 
(1) Inhaber der Marktplätze sowie ihre mittätigen Familienangehörigen und 

Bedienstete haben sich über Verlagen der Marktaufsichtsorgane auszuweisen. 
 
(2) Das Betreten der auf der Marktfläche abgestellten Transportmittel, mit denen 

Marktgegenstände transportiert werden, der Marktplätze und der sonstigen 
Markteinrichtungen ist den Marktaufsichtsorganen der Marktgemeinde Winklern 
jederzeit zu gestatten.  

 
§ 8 

Vorschriften 
 

(1) Alle Marktparteien haben ihre Geschäfte so aufzustellen bzw. einzurichten, 
dass sie den Sicherheitsvorschriften voll entsprechen. Insbesondere sind die 
bau- und feuerpolizeilichen Bestimmungen sowie sonstige Auflagen 
genauestens zu beachten.  

 
(2) Die Marktparteien sind verpflichtet für eine saubere Aufmachung ihres 

Geschäftes zu sorgen. 
 
(3) Jedes Verstellen von nicht zugewiesenen Marktflächen, insbesondere der Zu- 

und Durchgänge mit Gegenständen jeder Art ist verboten. 
 
(4) Marktplätze und sonstige Marktflächen dürfen nicht mehr als unvermeidbar 

verunreinigt werden. Marktparteien haben die ihnen zugewiesenen 
Marktflächen vor Marktschluss zu reinigen. 

 
§ 9 

Inkrafttreten 
 

(1) Diese Verordnung tritt am 1. Mai 2023 in Kraft. 
 
(2) Mit dem Inkrafttreten dieser Verordnung tritt die Verordnung des 

Gemeinderates der Gemeinde Winklern vom 18.04.2000, Zahl 828/2000, außer 
Kraft. 

 
Einstimmiger Beschluss des Gemeinderates. 
 
 
 
Punkt 9 der Tagesordnung: 
Generalsanierung der WVA Namlach/Reintal - Bauabschnitt 03 (BA 03), 
Annahmeerklärung – Fondsförderung (Darlehen), 
des Kärntner Wasserwirtschaftsfonds ( 
 
Es handelt sich hierbei um die gängige Siedlungswasserbauförderung seitens des 
Landes. Für den gegenständlichen Bauabschnitt wird ein rückzahlbares Förderdarlehen 
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in der Höhe von € 69.984,-- (vormals lt. Sitzung vom 16.12.2022: € 53.984) gewährt. Die 
Rückzahlung beginnt 25 Jahre nach Fertigstellung der Anlage (Verzinsung – 0,3 %). 
 
Der Gemeindevorstand stellt an den Gemeinderat einstimmig den Antrag, die 
Annahme des Fondsdarlehens und die Anerkennung der damit verbundenen 
nachstehenden Bedingungen zu beschließen: 
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Einstimmiger Beschluss des Gemeinderates. 
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Punkt 10 der Tagesordnung: 
Informationen und Berichte 
 

-------------------------------- o -------------------------------- 
 
 
 
Der Bürgermeister bedankt sich für die Mitarbeit und schließt die Sitzung. 
 
 
 
 
Der Bürgermeister:  Mitglieder des Gemeinderates:  Schriftführer: 
Johann Thaler, e.h.  Johann Fercher, e.h.    Hans-Jörg Liebhart, e.h. 
    Albert Unterlader, e.h.    Janine Maier, e. h. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beilage A: Antrag gemäß § 41 Abs. 3 der Kärntner Gemeindeordnung zum Thema „Lichtsmog“ 
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